
Einladung

Zur Zukunft der Polizei
in Deutschland
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Anmeldung
Bitte melden Sie sich verbindlich an mit beiliegender 
Antwortkarte oder
Fax: 030-26 935-9240
E-mail: forum.ml@fes.de

Anmeldebestätigungen werden nicht versendet.

Verantwortlich:
Dr. Irina Mohr
Leiterin Forum Berlin
Friedrich-Ebert-Stiftung

Organisation:
Marion Loyda
Friedrich-Ebert-Stiftung
Forum Berlin
Fax: 030-26 935-9240
E-mail: forum.ml@fes.de

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur
barrierefreien Durchführung der Veranstaltung haben.

Gefördert durch: Fahrverbindungen
Buslinie 100 bis Haltestelle Lützowplatz
Buslinie M 29 bis Haltestelle Hiroshimasteg
Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße
Vom Flughafen Tegel Buslinie 109 oder X9
bis Bahnhof Zoo, dann Buslinie 200 oder 100

Parkmöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung.

Veranstaltungsort
Konferenzsaal im Haus 2 der Friedrich-Ebert-Stiftung
Hiroshimastraße 28 · 10785 Berlin-Tiergarten
Telefon: (030) 26 935-7000
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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Anforderungen an die innere Sicherheit verändern 
sich weltweit ständig. Damit stellt sich auch die Frage 
nach der Zukunft der Polizeiorganisation in Deutsch-
land und ihren Aufgaben neu. Organisationsentschei-
dungen können nicht ohne Aufgabenkritik erfolgen.
Doch viele politische Vorschläge bringen eher die 
allgemeine Unklarheit über die langfristige strategische 
Ausrichtung der Polizei zum Ausdruck und bieten 
keine wirklichen Lösungsangebote.

Dementsprechend groß ist die Verunsicherung bei 
allen Uniform tragenden und anderen Beschäftigten. 
Sie fühlen sich als Betroffene und als Experten bisher 
nur unzureichend einbezogen und nach ihrer Meinung 
befragt. Dabei ist es unerlässlich, mit denen in einen 
ernsthaften und vielleicht auch streitbaren Dialog zu 
treten, die tatsächlich Polizeidienst versehen oder 
dafür – ganz gleich an welcher Stelle – Verantwortung 
tragen.

Mit der Fachtagung „Zukunft der Polizei in 
Deutschland“ beginnt die Friedrich Ebert-Stiftung 
diesen Austausch. Politik und Polizei werden offen 
aufeinander zugehen, sich gegenseitig zuhören und 
gemeinsam über die Zukunft nachdenken. Nicht 
ein vorbestimmtes Ergebnis, sondern der Weg zum 
Ziel steht im Vordergrund. Die Tagung kann nicht 
alle Themen erschöpfend behandeln. Aber sie wird 
sich mit der Gewalt gegen Polizeibeamte genauso 
befassen wie  mit dem Ruf nach einer neuen 
Kompetenzverteilung zwischen Bund und Ländern, 
der Frage nach internationalen Einsätzen oder der 
Schaffung einer Bundesfi nanzpolizei. Die Tagung 
kann ein neuer Anfang in den Beziehungen zwischen 
Polizei und Politik sein und werden.

Wir laden Sie herzlich ein, sich an diesem Dialog zu 
beteiligen!

Zur Zukunft der Polizei in Deutschland 

Eine Fachtagung der Friedrich-Ebert-Stiftung 
am Montag, den 17. Oktober 2011

in Haus 2 der Friedrich-Ebert-Stiftung,
Hiroshimastraße 28 in 10785 Berlin-Tiergarten

11.00 Uhr Begrüßung
 Dr. Peter Struck
 Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung

11.15 Uhr Perspektiven der Entwicklung der Polizei
 in Deutschland - Drei Impulse

 Matthias Seeger
 Präsident des Bundespolizeipräsidiums

 Roger Lewentz
 Innenminister des Landes Rheinland-Pfalz

 Bernhard Witthaut
 Vorsitzender der Gewerkschaft der Polizei

 Nachfragen/Diskussion mit

 Matthias Seeger
 Roger Lewentz
 Bernhard Witthaut
 Michael Hartmann, MdB

 Moderation: Klaus Brodbeck, ZDF

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Parallele Foren 1-4

Forum 1 Gewalt gegen Polizeibeamte –
 reichen unsere Gesetze aus?

 Impulse:
 Bernhard Witthaut
 Vorsitzender der GdP

 Matthias Seeger
 Präsident des Bundespolizeipräsidiums

 Gesprächsleitung: Christine Lambrecht, MdB
 Stellv. Fraktionsvorsitzende der SPD-Bundestagsfraktion

Forum 2 Ist eine Verfassungsänderung im Bereich
 Luft- und Seesicherheit nötig?

 Impulse:
 Dr. August Hanning
 Staatssekretär a.D.

 Dr. Dieter Wiefelspütz, MdB
 innenpolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion

 Gesprächsleitung: Kirsten Lühmann, MdB
 Mitglied des Innenausschusses

Forum 3 Brauchen wir eine Bundesfi nanzpolizei?

 Impulse:
 Josef Scheuring
 Vorsitzender der GdP, Bezirk Bundespolizei

 Klaus H. Leprich
 Bundesvorsitzender des BDZ –
 Deutsche Zoll und Finanzgewerkschaft

 Gesprächsleitung: Michael Hartmann, MdB
 Stellv. innenpolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion

Forum 4 Braucht der Bund mehr Kompetenzen
 im Polizeibereich?

 Impulse:
 Roger Lewentz
 Innenminister des Landes Rheinland-Pfalz

 Jörg Ziercke
 Präsident des BKA

 Gesprächsleitung: Wolfgang Gunkel, MdB
 Mitglied des Innenausschusses

15.00 Uhr Berichte aus den Foren:
 Kernthesen zur Zukunft der Polizei

 Berichterstattung:
 Forum 1: Christine Lambrecht, MdB
 Forum 2: Kirsten Lühmann, MdB
 Forum 3: Michael Hartmann, MdB
 Forum 4: Wolfgang Gunkel, MdB

 Moderation: Klaus Brodbeck, ZDF

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Abschlussdiskussion:
 Auslandseinsätze der Polizei -
 wie gut sind wir vorbereitet?

 Mit
 Nancy Faeser, MdL
 Hessischer Landtag
 Sprecherin für Innenpolitik der SPD-Landtagsfraktion
 Michael Hartmann, MdB
 Stellv. innenpolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion
 Rainer Wendt
 Bundesvorsitzender DPolG
 Bernhard Witthaut
 Vorsitzender der GdP
 N.N., Teilnehmerin der EUBAM-Mission
 (European Union Border Assistance Mission
 to Moldova and Ukraine)
 N.N., Teilnehmer einer weiteren Auslandspolizeimission

 Moderation: Klaus Brodbeck, ZDF 

17.00 Uhr Empfang/Gelegenheit zu informellen Gesprächen

18.00 Uhr Ende der Konferenz


